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Die „Latendorfer Zeitung“ wird ehrenamtlich gemacht. Sie ist nicht professionell, aber
engagiert  und  unabhängig.  Sie  erscheint  an  jedem  Ersten  eines  Monats.  Presse-
rechtlich verantwortlich ist  Fred Bartuleit,  Alte Landstraße 12,  24598 Latendorf.  Die
Artikel sind, wenn nicht anders gekennzeichnet, von Fred Bartuleit geschrieben. Diese
Ausgabe wird als PDF an etwa 80 Haushalte verschickt.

Liebe Leserinnen und Leser! Ich verwende beim Schreiben mal die weibliche, mal die 
männliche Form für sich alleine. Dabei ist dann immer auch das andere Geschlecht mit 
gemeint.

Alle alten Ausgaben hier lesen.
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Braak
am 14.01.2023

Wiederwahl für Wehrführer Dohse

Wehrführer Lars Dohse begrüßte am 14.01.2023 seine Wehr zur alljährlichen 
Jahreshauptversammlung im Gasthof zur Eiche in Braak. Neben den aktiven Kameraden 
sind auch zahlreiche Ehrenmitglieder, Gäste und fördernde Mitglieder der Einladung 
gefolgt.
Nach der traditionellen Stärkung mit einer Erbsensuppe, hat Wehrführer Dohse das Jahr 
in seinem Jahresbericht Revue passieren lassen. Es mussten vier Einsätze gefahren 
werden, außerdem wurden die festen Termine wie das Dorffest und das Laternelaufen 
organisiert. Die Feuerwehr Braak war somit auch als Kulturträger im Einsatz. 
Am Tag der Versammlung zählte die Wehr 22 aktive Mitglieder, 7 Ehrenmitglieder und 15
fördernde Mitglieder. Jan Petrat wurde als neuer Anwärter in die Wehr aufgenommen. 
Die Kassenprüfer meldeten nach eingehender Prüfung der Kasse keine Beanstandungen.
Dem Kassenwart und dem Gesamtvorstand wurde seitens der Versammlung einstimmig 
Entlastung erteilt.

Als neuer Wehrführer wurde der „alte“ Wehrführer Lars Dohse von der Wehr einstimmig 
gewählt. Er bedankt sich für das Vertrauen von der Wehr. Des weiteren wurde Malte 
Kiebelstein als Funkwart, Carsten Henning als Sicherheitsbeauftragter, Mark Borowski 
als Atemschutzgerätewart und Malte Kiebelstein und Ralf Held als neue Kassenprüfer 
gewählt. Alle Wahlen waren einstimmig. Wehrführer Dohse ehrte Christian Schümann 
für 10 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Braak. 

Bürgermeister Torsten Hamann überbrachte die Grußworte der Gemeinde. Er bedankte 
sich für die geleistete Arbeit bei den Kameraden und freut sich weiterhin auf die gute 
Zusammenarbeit. 

Lars Dohse
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Mitgliederversammlung der WLB am 16.02.2023

Am 14.05.2023 finden in Schleswig-Holstein Kommunalwahlen statt. Damit wird auch in 
der Gemeinde Latendorf eine neue Gemeindevertretung bestimmt. Bisher starteten 
hierfür zwei Gruppierungen: Die Wählergemeinschaft Latendorf-Braak (WLB) und die 
Ortsgruppe der CDU. Letztere nimmt an den Kommunalwahlen nicht mehr teil, so dass in
diesem Jahr nach bisherigem Stand nur die WLB allein antritt. 

Damit kam dieser Mitgliederversammlung eine besondere Bedeutung zu. Auf ihr wurde 
die künftige Zusammensetzung der Gemeindevertretung bereits festgelegt. Die Wahl-
entscheidung der Bürgerinnen am 14.05. ändert nichts mehr daran.

Um 19:00 Uhr eröffnete Bürgermeister Torsten Hamann die Mitgliederversammlung.
Anwesend waren 26 Mitglieder der WLB, womit die Versammlung beschlussfähig war.
Torsten Hamann wies darauf hin, dass in der künftigen Legislaturperiode spannende 
Aufgaben anstehen. In erster Linie ein Ortsentwicklungskonzept, bei dessen Entwicklung
alle Gemeindemitglieder von Jugendlichen bis Rentnerinnen Einfluss nehmen können. 
Hinzu käme die Ausgestaltung der neu erworbenen Gemeindefläche am Nordrand 
Latendorfs mit Feuerwehrgerätehaus, Funkmast, Zuwegung der Klärteiche und 
Errichtung einer Streuobstwiese. Und nicht zuletzt der geplante Photovoltaikpark bei 
Braak und Braak Siedlung.

Dann ging es ans Wählen. Als erstes wurde Kalli Brauer zum Wahlleiter ernannt. Es ging 
zunächst darum, fünf Direktkandidaten zu wählen. Diese kommen am 14. Mai auf den 
Wahlzettel. Einige der bisherigen Gemeindevertreter traten nicht mehr an, so dass für 
neue Gesichter gesorgt war.

Nacheinander wurden die Direktkandidaten aus der Mitgliederschaft für die Listenplätze
1 bis 5 vorgeschlagen und von Kalli Brauer zur Wahl gestellt. Piet Seefeld und Lars Dohse
übernahmen das Verteilen, Einsammeln und Auszählen der Stimmzettel. Das waren 
kleine leere Notizzettel, die von den Mitgliedern mit „Ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet 
wurden. Wackelkandidaten gab es nicht, alle wurden fast oder ganz einstimmig gewählt. 
Kalli Brauer verkündete in jeder Runde das Ergebnis und fragte die Kandidatin, ob sie die
Wahl annehme, was jedes Mal der Fall war.

So kam die Liste der Direktkandidaten wie folgt zustande:

1. Torsten Hamann Latendorf
2. Sven Sebelin Braak
3. Karen Neumann Latendorf
4. Malte Kiebelstein Braak
5. Franziska Lieckfeldt Latendorf

Diese Fünf werden am 14.05. auf dem Wahlzettel stehen. Wenn nicht noch weitere 
unabhängige Kandidatinnen hinzukommen, was nicht sehr wahrscheinlich ist, werden 
diese in die künftige Gemeindevertretung gewählt. 
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Da die Gemeindevertretung aus neun Mitgliedern besteht, wurden aus den Reihen der 
WLB noch weiteren Kandidatinnen nacheinander vorgeschlagen. Nun wurden mehrere 
Vorschläge nacheinander zur Wahl gestellt und von Wahlleiter Kalli Brauer angekündigt. 
Auf die Stimmzettel mussten die Mitgliederinnen nun den Namen ihres Favoriten 
schreiben. Der Kandidat mit den meisten Stimmen erhielt dann den vorgesehenen 
Listenplatz. So wurde die Liste der Direktkandidaten verlängert:

6. Michael Lensch Latendorf
7. Sebastian Schult Latendorf
8. Tobias Becker Braak Siedlung
9. Andreas Possin Braak Siedlung
10. Phillip Hansen Littloh
11. Marc Oliver Hansen Latendorf
12. Heiko Schäfer Braak Siedlung

Wenn keine weiteren Kandidaten mehr zur Kommunalwahl antreten, besetzen die Plätze
1 bis 9 die künftige Gemeindevertretung. Die Personen auf den Plätzen 10 bis 12 stehen 
als Nachrücker zur Verfügung.
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Aktion „Sauberes Dorf“
am Samstag, 11.März

Treffpunkt um 10.30 Uhr
in:

- Latendorf am
Mühlenberghaus

- Braak am Gasthof „Zur
Eiche“

Nach dem Müllsammeln an den Wegen
und Plätzen der Gemeinde gibt es zur

Stärkung einen kleinen Imbiss im
Mühlenberghaus
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Latendorfer Jagdgemeinschaft
Von Stefan Hansen

Die Jagd auf Rotwild, Damwild und Rehwild ging zum 31. Januar zu Ende. Diese 
Wildarten haben nun Schonzeit und sie bereiten sich, wie alle anderen Wildarten auch, 
auf das Setzen des Nachwuchses vor. Wildschweine müssen, um die Gefahr der 
afrikanischen Schweinepest (ASP) zu verhindern oder zumindest einzudämmen, weiter 
bejagd werden. Auch in diesem Jagdjahr (01.04.22 – 31.03.23) konnten unsere 
behördlichen Abschusspläne, trotz erheblicher Wilddichte, nicht erfüllt werden.

In den Revieren der Gemeinde Latendorf (Gemeindejagdbezirk Latendorf, 
Gemeindejagdbezirk Braak, Eigenjagdbezirk Hahn-Littloh, Eigenjagdbezirk Schlüter-
Latendorf) konnten als herausragende Abschüsse dennoch ein Klasse II Rothirsch (ca.9 
Jahre alt, Herbert S., GJB Braak), ein Klasse I Rothirsch (ca.12 Jahre alt, Frank S., EJB 
Schlüter), ein Klasse II Damhirsch (ca.7 Jahre alt, Stefan H., GJB Latendorf) und ein stark 
zurückgesetzter Rothirsch der Klasse II (ca.9 Jahre alt, Frank S., EJB Schlüter), gewertet 
werden. Außerdem natürlich Rehwild, Schwarzwild und Raubzeug.

Herbert Schütt erlegte einen Klasse-II-Rothirsch Frank Schlüter brachte einen Klasse-I- Rothirsch zur 
Strecke
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Leider mussten auch wieder Wildtiere, u.a. 2 Rothirsche, die sich mit „Zivilisationsmüll" 
angelegt haben, durch unsere Jäger erlöst werden, 15 mal wurden wir zu Wildunfällen 
gerufen wo Wild erlöst oder nachgesucht werden musste.

Warum wird zu wenig Wild geschossen?

Jäger sind sicherlich in den Jagden genug engagiert und in den Revieren untereinander 
ist die Harmonie was Absprachen und Informationen angeht auch gegeben. Aber wo soll 
man sich noch ansetzen, wo ist Ruhe...und wo wird niemand gefährdet?

Eine veränderte Landwirtschaft z.B. industrielle Lebensmittelproduktion wo vielleicht 
von heute auf morgen auch mal 50ha eingezäunt werden müssen, oder Rinder, Pferde 
und Schafhaltung, wo innerhalb kürzester Zeit sämtliche Haltungsflächen, Wolfssicher 
versteht sich, eingezäunt werden müssen usw. usw.

Unser aller Freizeitverhalten wird auch nicht weniger, unsere Gesetze leider auch nicht. 
Fahrradfahren, Spazierengehen mit Struppi... er will auch mal ohne Leine laufen... Reiten 
in Gruppen und als Therapie...das alles u.v.a. mehr, und nicht nur auf Wegen und 
Straßen...auch gerne auf Feldern und im Wald. Dazu kommen noch Geocaching und 
Abwurfstangensucher, Jagdgegner die Leitern ansägen und Jagdhütten anzünden und 
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Nachtwandergruppen...(...wo geht's hier nach Fehrenbötel? ) Das soll an Nichts und 
Niemand ein Vorwurf sein...immer mehr Menschen mit immer mehr Freizeit... gibt es 
eine für alle zufriedenstellende Lösung?

Und unser Wild?

Nehmen wir nur unser Rotwild. Um 1870 herum gab es in Schleswig-Holstein ca. 70 (!) 
Stücke Rotwild. Diese zogen auf Ihren Wechseln durchs ganze Land. Wir bauten den 
NOK, die A7, die A1 und etliche Trassen...und alles wurde umzäunt. Kriege und Stürme 
zwangen uns ganze Landstriche aufzuforsten...und natürlich einzuzäunen. Ganze 
Wanderkorridore und Lebensräume wurden zerschnitten und es hört nicht auf.

Solar- u. Windparkanlagen, Erweiterungen von Bahn und Bundesstraßen...alles muss 
sein... .

Auf jeden Fall sind heute in und um unserer Gemeinde Rotwildrudel mit um die 100 
Stücke keine Seltenheit mehr. Fast immer zusammen, abgesichert durch Alttiere, immer 
in Bewegung, fast immer in Deckung oder auf großflächig überschaubaren Flächen...und 
aus einem Rudel wird nichts herausgeschossen. Die Seite würde kein Ende nehmen 
würde ich weiterschreiben, ich verweise mal auf die Quellen z.B.  ljv-sh.de S.O.S. Rotwild 
in Not.

https://ljv-sh.de/s-o-s-rotwild-in-not/

Die Fotos zu diesem Artikel wurden von Stefan Hansen zur Verfügung gestellt.

https://ljv-sh.de/s-o-s-rotwild-in-not/
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Bläserkorps NMS - Latendorfer Jäger
Von Stefan Hansen

Die Jagdhorngruppe Bläserkorps Neumünster ist bekannt für ihre beeindruckenden 
Auftritte auf Jagdhörnern und hat sich im Laufe der Zeit einen Namen in der Region 
gemacht. Das Bläserkorps unter Bläserobfrau Petra Hansen besteht aus 17 erfahrenen 
und talentierten Musikern, die ihre Leidenschaft für die jagdliche Tradition durch ihre 
Musik ausdrücken. Manchmal hört man sie Mittwochabends auf dem Littloh 11 spielen.

Kürzlich hatte das Bläserkorps die Ehre, bei der Eröffnung der 
Hegeringleiterversammlung in Schleswig-Holstein aufzutreten. Die Veranstaltung fand 
in der Holstenhalle in Neumünster statt und war gut besucht. Die Bläser des Bläserkorps 
unter Leitung von Dr. Dirk Jonathal begeisterten das Publikum mit ihrer musikalischen 
Darbietung auf Jagdhörnern und trugen zur festlichen Stimmung bei.

Wer Interesse am Jagdhornblasen hat kann sich bei Petra Hansen unter 04320/457 
melden.

Das Foto zu diesem Artikel wurde von Stefan Hansen zur Verfügung gestellt.
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Neues von der Freiwilligen Feuerwehr Latendorf:
Von Wehrführer Stefan Hansen

Am 01.Februar hatten wir unseren Übungsabend in Form von der alljährlichen Pflicht-
Sicherheitsunterweisung durch unseren Sicherheitsbeauftragten Harry Peters im 
Mühlenberghaus.

Zur gleichen Zeit musste auch die Neubeschaffung der Atemschutzgeräte besprochen 
werden. Diese sind veraltet, es gibt keine Ersatzteile mehr und so kommen sie nicht 
mehr durch die Prüfung im II.Halbjahr, erläuterte der Betriebsleiter der Kreisfeuerwehr-
zentrale, Jan Roscher, dem Bürgermeister, den Wehrführern und stv. Wehrführern 
unserer beiden Wehren. Da es sich um eine Anschaffung von über ca. 5000,- € handelt, 
müssen nun zügig Geräte besichtigt und anprobiert- sowie Angebote eingeholt werden.

Kamerad Michael Baars wurde am 19. Januar 50 Jahre alt. Familie Baars beschloss daher, 
der Versammlung einen kräftigen Hackfleischeintopf und ein Fass Bier zu kredenzen. 
Herzlichen Dank dafür...war sehr lecker und absolut zum Nachahmen empfohlen.

1. Einsatz: Am 11.02. gegen 10:25h erhielt der Wehrführer die Information: „Ölspur K 
102 von Heidmühlen bis Boostedt!" In Absprache mit der Polizei machte die FF 
Heidmühlen einen Einsatz auf, die FF Latendorf, in Persona von Wehrführer Hansen u. 
stv.Wehrführer Lieckfeldt , kam mit dem Aufstellen von „Ölspur" Schildern davon...die 
die FF Braak bereitstellte.

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Latendorf

Am 12. Februar wurde die Freiwillige Feuerwehr Latendorf 125 Jahre alt. Dazu gab es 
einen Empfang im Mühlenberghaus mit den aktiven Kameraden und den  Ehrenmit-
gliedern. Auch unser Gemeinderat wohnte der Festlichkeit bei. Da unser  Mühlenberg-
haus mit über 80 Gästen an seine räumlichen Grenzen stieß, konnten wir leider nicht alle 
Latendorfer und weitere Würdenträger einladen. Unser Sandkuhlenfest am 05. August 
soll dafür dann noch einmal Gelegenheit geben unter dem Motto:   

                                    125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Latendorf
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Nach einem Kurzvortrag von Wehrführer Stefan Hansen „Von der Eiszeit bis heute" wo 
natürlich maßgebend Bilder und Informationen von unserem Chronisten und Wehrführer
a.D. Kalli Struve ausgeführt wurden, gab es Glückwünsche vom Bürgermeister und vom 
Braaker Wehrführer Lars Dohse.

Foto aus dem Archiv von Kalli Struve

    Aus dem Archiv von Kalli Struve

Geschenke gab es von der Gemeinde, einen
Toys-Touring-Bus mit integriertem 
Umschlag ...vermutlich eine Anspielung auf
die Reisefreudigkeit der Wehr. Von der FF 
Braak gab es einen „eisernen 
Feuerwehrmann in Schutzkleidung" mit 
einer großen Flasche Erfrischungsgetränk. 
Vielen Dank!

Viele nette Gespräche folgten u.a. mit 
unseren „Feuerwehr-Zeitzeugen"  Werner 
Wittorf, Kalli Struve, Kalli Peters, Kurt 
Scharlibbe...um nur einige zu nennen. 
Danke an Anne- u. Hans-Hermann Schlüter 
für die herzliche Bewirtung, an Anne 
Solterbeck und dem Heeschen-Team für 
das Super-Buffet, an Petra Hansen und 
Christine Peters für die Leckereien an 
diesem schönen Sonntag.
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2. Einsatz: Am 17.02. um 16:09h wurden unsere Wehren Latendorf und Braak alarmiert: 
„TH K Baum auf Straße, Alte Landstr. 36"

Der Sturm hatte eine Kiefer über die Alte Landstraße geworfen. Die war zwar nicht 
sonderlich groß, aber weil das eben auch ein Rettungsweg ist, musste die gleich weg. 
16 motivierte Kameraden eilten zum Spritzenhaus in Latendorf, und weil es hier 
vielleicht nicht ganz so dringend war, nutzten unsere Gruppenführer auch gleich die 
Gelegenheit, das Verhalten am Gerätehaus bei Alarm zu üben. Bei nun immerhin 11 
"neuen" Kameraden war es auch für einige der erste Einsatz. Der Einsatz wurde 
abgearbeitet, unsere Braaker Kameraden brauchten zu deren Freude nichts mehr 
auszupacken.

Spieleabend für jedermann/frau

Am 17. abends fand dann auch unser Feuerwehr-Spieleabend für jedermann/frau statt. 
Bei einer Startgebühr von 10,- € buhlten Skatspieler, Pokerfaces und Kniffelfreunde um 
die besten Preise.
30 Spielfreunde und einige Klugschiedder beteiligten sich an diesem netten Abend.

Zum Schluss bekamen alle Spieler einen Preis, ob Fleisch, Käse, Wurst oder 
Getränkepreise...für jeden war was dabei. Anschließend wurde doch noch recht lange 
zusammengesessen und über die Dinge dieser Welt gefachsimpelt. Vielen Dank an Sören
Westphal und dem Festausschuss für den netten Abend.
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Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr Latendorf 
am 25.02.2023
Von Fred Bartuleit und Stefan Hansen

Dieses Jahr hatte die Feuerwehr nach Rickling in den Gasthof „Zur Doppeleiche“ 
geladen. In dessen festlich geschmückten Saal war viel Platz – und das war auch 
notwendig. Denn Wehrführer Stefan Hansen konnte in seiner Begrüßungsansprache 
stolz verkünden, dass just zu dem Kameradschaftsabend, der unter dem Motto „125 
Jahre Freiwillige Feuerwehr Latendorf“ stand, genau125 Gäste gekommen waren. Weit 
mehr als sonst üblich.

So viele Gäste von den benachbarten Wehren waren gekommen, dass Stefan Hansen sie 
gar nicht alle beim Namen nennen konnte. 20 Gäste aus Boostedt, 16 aus Heidmühlen 
und weitere aus Rickling und Fehrenbötel.

Nicht zu vergessen der Fahrdienst: Toby Rummler aus Boostedt, Thomas Posielek und 
Tom Voss aus Heidmühlen sorgten dafür, dass alle nach der Feier wieder sicher nach 
Hause kamen. Wobei Tom Voss die Ehre hatte, den guten alten „LF8 Transit“, das Kult-
Auto des Dreschvereins und der FF Heidmühlen zu steuern.

Für die Musik war die Band „Tequila Sunrise“ mit Sebastian und Jan zuständig. Wirt 
Christian kredenzte den Gästen ein Entenbuffet vom Feinsten, auf dass alle satt werden

           Foto zur Verfügung gestellt von Stefan Hansen

sollten. 
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Die Stimmung war ausgelassen. Stefan Hansen schreibt dazu: „Mit tollen Kameraden, 
Freunden und Gästen feierten wir einen wunderschönen Abend lang…endlich wieder 
Kameradschaftsabend. Vielen Dank an alle die mitgemacht haben, den Organisatoren 
und vor allem den Fahrdiensten.

Herzlichen Dank an die FF Braak, die in dieser Nacht den Brandschutz sicherstellten“.
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Veranstaltungen 2023

Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

06. Mär 18:30 Info-Veranstaltung 
Abfallgebühren

Mühlenberghaus WZV / Gemeinde

09. Mär 18:30 Erste-Hilfe-Kurs Mühlenberghaus FF Latendorf

11. Mär 10:30 Aktion „Sauberes Dorf“ Mühlenberghaus 
Zur Eiche Braak

Gemeinde

14. Mär 19:30 Vorbesprechung Vogelschießen Mühlenberghaus Vogelschießerverein

16. Mär 18:30 Erste-Hilfe-Kurs Mühlenberghaus FF Latendorf

08. Apr 17:00 Ostereiersuchen & Osterfeuer Dörpsplatz FF Latendorf&Braak
Lebendiges Latendorf
Gemeinde

06. Mai Gartentag Ehrenmal & 
Mehrgenerationenplatz

Dörpsplatz Lebendiges Latendorf

14. Mai 08:00 Kommunalwahl Mühlenberghaus Gemeinde

18. Mai 10:30 Himmelfahrt für Jedermann Mühlenberghaus FF Latendorf

03. Jun 14:00 Vogelschießen Latendorf Alter Schulhof Vogelschießerverein

xx. Jul 14:00 Dorffest Braak Festplatz Dorfstraße FF Braak

05. Aug 18:00 Sandkuhlenfest, 125-Jahr-Feier Sandkuhle FF Latendorf

03. Sep 10:00 Dorfflohmarkt Alle Ortsteile Lebendiges Latendorf

07. Okt Gartentag Ehrenmal & 
Mehrgenerationenplatz

Dörpsplatz Lebendiges Latendorf

27. Okt 18:00 Laternelaufen Dörpsplatz FF Latendorf

17. Nov 19:00 Spieleabend Poker Skat Kniffel Mühlenberghaus FF Latendorf

18. Nov 14:30 Weihnachtsbacken/basteln Mühlenberghaus Lebendiges Latendorf

19. Nov 10:30 Kranzniederlegung Volkstrauertag Ehrenmal / MBH Gemeinde

25. Nov 19:30 Sparclubfest (Auszahlung 24.11.) Mühlenberghaus Sparclub Latendorf

01. Dez 15:30 Tannenbaumschmücken Dörpsplatz Lebendiges Latendorf

06. Dez 19:30 Dienstversammlung Mühlenberghaus FF Latendorf


